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Schriftliche Frage  an die  Bundesregierung im Monat Juli  2018 
Frage Nr.  444 

Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

seitens  der  Bundesregierung beantworte ich  die  Frage wie folgt: 

Frage:  
In  welcher Höhe erteilte  die  Bunderegierung im Zeitraum vom  1.  Januar  2018 
bis  30.  Juni  2018  Ausfuhrgenehmigungen  von  Rüstungsgütern nach  Katar  (Bit-
te aufschlüsseln nach Rüstungsgüter, Kriegswaffen und Kleinwaffen)? 

Vorbemerkung: 

Es  liegen noch keine endgültigen Zahlen für das erste Halbjahr  2018  vor.  Die  derzeit 

vorliegenden Angaben für Genehmigungen  der  früheren und aktuellen Bundesregie-

rung können sich durch Fehlerkorrekturen oder Nachmeldungen noch verändern. 

Die  Bundesregierung verfolgt eine restriktive und verantwortungsvolle Rüstungsex-

portpolitik. Über  die  Erteilung  von  Genehmigungen für Rüstungsexporte entscheidet 

die  Bundesregierung im Einzelfall und im Lichte  der  jeweiligen  Situation  nach sorgfäl-

tiger Prüfung unter Einbeziehung außen- und sicherheitspolitischer Erwägungen. 

Grundlage hierfür sind  die  rechtlichen Vorgaben  des  Gesetzes über  die  Kontrolle  von 

Kriegswaffen (KrWaffKontrG),  des  Außenwirtschaftsgesetzes (AWG) und  der  Au-

ßenwirtschaftsverordnung (AWV) sowie  die  „Politischen Grundsätze  der  Bundesre-

gierung für  den  Export  von  Kriegswaffen und sonstigen Rüstungsgütern" aus dem 



Seite  2 von 2 Jahr  2000, der  „Gemeinsame Standpunkt  des Rates der  Europäischen  Union  vom  B. 

Dezember  2008  betreffend gemeinsame Regeln für  die  Kontrolle  der  Ausfuhr  von 

Militärtechnologie  und  Militärgütern"  und  der  Vertrag  über  den  Waffenhandel („Arms 

Trade Treaty"). Die  Beachtung  der  Menschenrechte im Empfängerland spielt bei  der 

Entscheidungsfindung eine hervorgehobene  Rolle. 

Antwort:  

Einzelausfuhrgenehmigungen für Rüstungsgüter nach  Katar  im ersten Halbjahr 

2018: 

 

Wert  in  Euro 

sonstige Rüstungsgüter 24.641.123 

Kriegswaffen 12.600.000 

Kleinwaffen 0 

  

Gesamt 37.241.123 

Mit fre i  en 
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